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Präsent anlässlich
„20 Jahre Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen“
für Schüler der Klassen 3 und 4 der Grundschule Stenn

Am 04. Oktober 2011 hatte Bürgermeisterin
Inge Krauß die freudige Aufgabe, im Namen
des Zweckverbandes Gasversorgung in Süd-
sachsen, allen Schülern der Klassenstufen
3 und 4 der Grundschule Stenn ein „eins
– Verkehrssicherheitslineal“ zu überrei-
chen.  Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums
des Zweckverbandes wurde dieses Präsent
gemeinsam mit „eins - energie in sachsen“
entwickelt. Die Sicherheit der Kinder im
Straßenverkehr liegt den Mitgliedern des
Zweckverbandes sowie von „eins energie
in sachsen“ besonders am Herzen. Somit

wurden auf das „eins – Verkehrssicher-
heitslineal“ bildliche Hinweise für das rich-
tige Verhalten als Fußgänger im Straßen-
verkehr abgebildet. Das Lineal ist anspre-
chend, altersgerecht und wissensvermit-
telnd. Die größere Breite eignet sich gleich-
zeitig als gutes Arbeitsmaterial im Unter-
richt. Die Kinder der Klassen 3 und 4
bedankten sich für die gelungene Über-
raschung und zeigten stolz ihre „eins –
Verkehrssicherheitslineale“ auf einem Foto
vor der Grundschule Stenn. (sprotte) 



14. Oktober 20112

Amtlicher Teil

Dienstag, 18. Oktober 2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 24. Oktober 2011 
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Vereinshaus Schönfels (ehem.
Grundschule)
(19:30 – 20:00 Uhr Bürgerfragestunde)

Dienstag, 01. November 2011
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Vereinshaus Schönfels (ehem.
Grundschule)

Dienstag, 15. November 2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Jeweils Dienstag, 18. Oktober, 
01. November und 
22. November 2011 findet in der Zeit von
14:00 Uhr – 17:00 Uhr die Sprechstunde
der Schiedsstelle im Rathaus Lichtentan-
ne statt.

Für vorherige Terminabsprachen können Sie
Herrn Schlenker gern unter der 
Tel.-Nr. 03 75/47 42 02 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de 
bekannt gegeben.

Sitzungskalender der
kommunalen Gremien

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im November
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 27. Oktober 2011

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 11. November 2011

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass und
Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
Die Bearbeitungsdauer für einen Personalausweis beträgt zurzeit ca. 4 Wochen,
für einen Reisepass zurzeit ca. 5 Wochen. 

Außerdem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundes-
personalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsver-
fahren zu längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann! 

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten können nach telefonischer
Absprache unter Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder 
Email: meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de erfolgen. 

Steffi Reek

Einwohnermeldeamt

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Lichtentanne 

Danke für die große 
Hilfsbereitschaft

Für die großzügigen Spenden und die
große Hilfsbereitschaft, die einer jungen Frau
nach einem kompletten  Wohnungsbrand
zugegangen sind, möchten wir uns hiermit
recht herzlich bedanken. Die Firma Möbel
Boss unterstützte die junge Frau mit einem
Möbelgutschein in Höhe von 250,00 Euro.
Viele Bürgerinnen und Bürger spendeten
Haushaltsgegenstände, Möbel, Kleidung
und Dinge für den täglichen Lebensbedarf.
Sozialarbeiterin Annegret Welschke koor-
dinierte geschickt und half der jungen
Frau, diese schwere Zeit durchzustehen.
Beim Umzug in die neue Wohnung, die von
der Gemeinde Lichtentanne zur Verfü-
gung gestellt wurde, packten der Betriebs-
hof und die Feuerwehr Lichtentanne tatkräftig
mit an. Ebenso ergeht ein großer Dank
an Familie Franz (Nachbarn der Betroffe-
nen), die sie zwischenzeitlich bei sich auf-
genommen und stetig unterstützt haben.
Die junge Frau hat eine Hilfsbereitschaft
erfahren, die in unseren hektischen Zeiten
nicht selbstverständlich ist und deshalb
gebührt doppelter Dank. 

Bürgermeisterin  
Inge Krauß

Impressum
Herausgeber:

V.i.S.d.P.: Gemeinde Lichtentanne,
Bürgermeisterin Inge Krauß

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Druck, Satz, Anzeigen:
Media Concept • Inh. R. Schiwig

Gewerbestraße 19 • 08115 Lichtentanne/ OT Stenn
Tel./Fax 0375 / 54 11 16

Das Amtsblatt erscheint einmal monatlich
und wird an alle erreichbaren Haushalte 

kostenlos verteilt. Zusätzlich liegt es im Rathaus 
zur Mitnahme aus und ist unter
www.gemeinde-lichtentanne.de

einzusehen.
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Verkauf von Holz

Durch die Tätigkeit unseres Betriebshofes
fällt in unregelmäßigen Zeitabständen
Holz unterschiedlichster Art an. Wir beab-
sichtigen dieses anfallende Holz an inter-
essierte Bürger zu veräußern.
Das Holz ist so wie es steht und liegt vom
Gelände des Betriebshofes nach Verein-
barung selbständig abzuholen. Deshalb wer-
den wir zu gegebener Zeit in den Ausga-
ben der Pleißental-Rundschau entspre-
chende Angebote unter Angabe von Menge
und Zustand des zu veräußernden Holzes
veröffentlichen.
Hierzu können Sie mittels Coupon (siehe
nebenstehend) Ihr Angebot zum angege-
benen Termin, hier 28.10.2011, für die
jeweilige Menge abgeben. Nach Auswer-
tung der eingegangenen Angebote erhält
der Höchstbietende den Zuschlag und
wird von uns telefonisch benachrichtigt.
Danach ist der Betrag in der Gemeinde ein-
zuzahlen und es wird ein Termin zur Abho-
lung vereinbart.

Krämer
Bauamt

Information aus dem Bauamt

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 26. September 2011 
im Schulungsraum der Feuerwehr Lichtentanne

Eine erfreuliche Nachricht konnte Bürger-
meisterin Frau Krauß bekannt geben: noch
in dieser Woche wird das neue Winter-
dienstfahrzeug im Bauhof eingetroffen
sein. Durch dieses größere Fahrzeug kön-
nen die vom Landkreis übertragenen
Straßen abgesichert werden. Für das neue
Salzsilo wird derzeit das Fundament am
Standort Bauhof vorbereitet, sodass das
Silo Anfang November errichtet werden kann.
Zu den laufenden Baumaßnahmen berich-
tete Frau Krauß, dass in Lichtentanne in der
ersten Oktoberwoche der Fußwegbau ab
Kreuzung Bahnhofstraße/Hauptstraße und
die Dacharbeiten am Rathaus Lichten-
tanne beginnen. Die Bauarbeiten auf der
Burg Schönfels haben bereits begonnen und
sollen im November abgeschlossen sein.
In diesem Zusammenhang berichtete Frau

Krauß, dass am 28. September 2011 Fred
Oettel die Burg besuchen wird. Sie wird sich
zu diesem Termin nochmals persönlich
für die großzügigen Spenden für die
Gemeinde Lichtentanne bedanken und
hofft, dass er auch im nächsten Jahr zur
Glockenweihe im Ortsteil Ebersbrunn dabei
sein wird.
Aus dem Ordnungsamt gab es die Infor-
mation, dass in der kommenden Woche die
durch herabhängende Äste betroffenen
Bäume im öffentlichen Bereich gesichtet
werden. Leider sind aber nicht alle Verschnitt-
bzw. Fällarbeiten möglich, da die geplan-
ten finanziellen Mittel fast aufgebraucht sind.
Aus diesem Grund werden nur die gefähr-
lichsten Stellen beseitigt. 
Zum Schluss kamen noch einige Anfragen
der Gemeinderäte. Herr Becher erkun-

digte sich im Auftrag einiger Anwohner
der Werdauer Straße im Ortsteil Ebers-
brunn, ob es möglich wäre, wieder eine
Geschwindigkeitsbegrenzung zu errich-
ten. Im vergangenen Jahr war hier das
Tempo-30-Limit aufgehoben worden, doch
viele Autofahrer halten sich nicht einmal mehr
an die 50 km/h. Bürgermeisterin Frau
Krauß und Sachgebietsleiterin Frau Lange
konnten nur entgegnen, dass es sich hier
um eine Kreisstraße handelt und die
Gemeinde selbst keine Geschwindig-
keitsbegrenzung einrichten kann. Zudem
wurde zur Verkehrsschau im letzten Jahr
durch das Landratsamt eindeutig gesagt,
dass eine 30 nicht notwendig ist. Somit
besteht für die Gemeinde keine andere
Möglichkeit. (wild)

Gefasste Beschlüsse zur Gemeinderatssitzung am 26. September 2011

Beschluss Nr. 30/11
Vergabe von Elektroarbeiten – Sanierung
Unterburg Schönfels – III. BA
Abstimmung:
11 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

1 befangen

Beschluss Nr. 31/11
Änderung der Verwendung der  
Investitionspauschale 2011 
Abstimmung:
11 Anwesende = 11 Ja – Stimmen
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Flurbereinigungsverfahren Gospersgrün
Gemeinden: Fraureuth und Lichtentanne

Bekanntmachung und Ladung

Die Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere die Eigentümer und Erbbauberechtigten
der Grundstücke im Flurbereinigungsge-
biet Gospersgrün bzw. deren gesetzliche
Vertreter und Bevollmächtigte werden hier-
mit

zu einer öffentlichen Teilnehmerver-
sammlung zum Zwecke der Bekanntgabe
der Ergebnisse der Wertermittlung 

am Dienstag, den 8. November 2011
um 19.00 Uhr
in den Speisesaal des Agrarhof Gospers-
grün e.G., Schulstraße 1, OT Gospers-
grün geladen.

Tagesordnung:

1. Stand des Flurbereinigungs-
verfahrens Gospersgrün 

2. Erläuterung der Ergebnisse der 
Wertermittlung 

3. Überblick über die Kosten und deren
Finanzierung

4. Ausblick auf die nächsten 
Verfahrensschritte

5. Allgemeine Aussprache

Nach grundlegender Überarbeitung der
Wertermittlung werden die Ergebnisse in
der Versammlung bekannt gegeben und
erläutert. Im Anschluss an die Versamm-
lung liegen die Wertermittlungsunterlagen
bis zum 9. Dezember 2011 im Bauamt der
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Fabrik-
gelände 12 in Fraureuth und in der Gemein-
deverwaltung Lichtentanne, Hauptstraße

69 in Lichtentanne zur Einsicht für alle
Beteiligten während der Öffnungszeiten
aus. 
Die Beteiligten werden aufgefordert, sich
durch Einsichtnahme in die ausgelegten
Unterlagen über die Wertermittlung aller
Grundstücke des Verfahrensgebietes zu
unterrichten.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der
Wertermittlung aller Grundstücke, nicht
nur der eigenen, können die Beteiligten
während der Zeit der Auslegung bei der 
Teilnehmergemeinschaft Gospersgrün,
beim Landratsamt Zwickau, Postfach
100176, 08067 Zwickau schriftlich vor-
bringen.

Glauchau, den 14.09.2011

gez.: Drechsel
Vorstandsvorsitzender

Information über die Anpassung der Abwasserbehandlung 
an den Stand der Technik,
Alte Rechte vor 1991

Die Einleitung von Abwasser in ein Gewäs-
ser - Grundwasser oder Oberflächenge-
wässer - bedarf nach dem Wasserhaus-
haltsgesetz einer wasserrechtlichen Erlaub-
nis. Eine Erlaubnis darf nur erteilt werden,
wenn eine Reinigung nach dem Stand der
Technik erfolgt. Der Stand der Technik bei
Abwassereinleitungen ist eingehalten,
wenn die Reinigung vollbiologisch erfolgt.

Für Altanlagen, die noch nicht dem Stand
der Technik entsprechen, gilt, dass diese
bis spätestens dem 31. Dezember 2015
zu sanieren sind. Darauf wurde bereits in
zahlreichen Veröffentlichungen hingewie-
sen. Die Pflicht besteht sowohl für Abwas-
sereinleitungen in ein Gewässer als auch
in einen Kanal.

In der Regel wurden die von der Unteren
Wasserbehörde ab 1991 erteilten was-
serrechtlichen Erlaubnisse befristet für
einen bestimmten Zeitraum erteilt. Die
Inhaber einer solchen Erlaubnis werden hier-
mit aufgefordert, den Fristablauf zu kon-
trollieren. Sollte die Erlaubnis bereits ver-
fristet sein oder in Kürze ablaufen, so ist bei

der Unteren Wasserbehörde, Landratsamt
Zwickau, 08412 Werdau, Zum Sternplatz
7, umgehend ein Antrag auf Gestattung der
Abwassereinleitung in das Gewässer zu stel-
len.

Alte Rechte und Befugnisse waren bis
zum 27. Dezember 2004 zur Eintragung in
das Wasserbuch anzumelden. Hierbei
handelt es sich unter anderem um was-
serrechtliche Nutzungsgenehmigungen
für Abwassereinleitungen, die nach den
DDR-Wassergesetzen erteilt worden sind
und noch heute Gültigkeit besitzen.

Die alten Rechte und alten Befugnisse,
die bis zum Ablauf der Frist weder bekannt
geworden noch angemeldet worden sind,
erlöschen zehn Jahre nach Bekanntmachung
im Amtsblatt Nr. 52 vom 27. Dezember 2001.
Demzufolge besteht für diese Gewässer-
benutzungen (z. B. Abwassereinleitungen)
ab dem 28. Dezember 2011 keine Erlaub-
nis mehr. 

Die Betreiber von Kleinkläranlagen, die
für die Abwassereinleitung in ein Gewäs-
ser kein Altrecht angemeldet haben, wer-
den deshalb aufgefordert, bei der Unteren
Wasserbehörde einen neuen Antrag zu
stellen, wenn die Abwassereinleitung in ein
Gewässer über den 28. Dezember 2011 hin-
aus erfolgen soll.

Bei der Antragstellung auf wasserrechtli-
che Erlaubnis ist gegenüber der Unteren
Wasserbehörde die Frist zu benennen,
bis wann der Stand der Technik bei der
Abwasservorbehandlung hergestellt wird.

Der Freistaat Sachsen fördert die Umrüstung
und den Ersatz der Kleinkläranlagen, die
nicht dem Stand der Technik entsprechen.
Die Förderung ist bei dem jeweiligen
Abwasserzweckverband zu beantragen.

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt informiert:

Umweltamt
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Weg frei für Entsorgungsfahrzeuge

Auch im Sommer haben es Müllwerker
nicht einfach, wenn durch hohe Hecken oder
überragende Äste die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird.

Im Gegensatz zum normalen LKW müssen
Abfallsammelfahrzeuge tagtäglich in Innen-
städten und engen Wohngebieten fahren
und sind außerdem mit einem unüber-
sichtlichen Sonderaufbau ausgestattet.
Nicht immer reicht das Fahrgeschick der
Fahrer aus, um Kurven und Engpässe zu
nehmen.

Straßen müssen nicht nur eine gewisse Brei-
te haben, sondern auch eine lichte Durch-
fahrtshöhe von mindestens vier Metern
zuzüglich Sicherheitsabstand aufweisen.
Überragende Äste dürfen nicht in das

Lichtraumprofil ragen, Schäden können
am Fahrzeug entstehen. Abfallbehälter
können nicht entleert werden, wenn die
Durchfahrt nicht gegeben ist. 

Das Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw.
Durchfahrtshöhe) muss 2,50 m Höhe im
Geh- /Radwegbereich und 4,50 m im Fahr-
bahnbereich betragen. Die seitliche Begren-
zung ist identisch mit der Begrenzung des
öffentlichen Verkehrsraumes. 

Die Eigentümer und Besitzer der an Straßen
angrenzenden Grundstücke sind nach § 27
Abs. 2 des Sächsischen Straßengeset-
zes verpflichtet, den in das Lichtraum-
profil ragenden Bewuchs (Überhang) zu
beseitigen.

Erforderliche Eingriffe sollen so früh wie mög-
lich ausgeführt werden, um Schnittstellen
klein zu halten und Folgeschäden sowie wei-
tere Schnittmaßnahmen zu vermeiden.
Mit der Herstellung des Lichtraumprofils soll-
te möglichst schon beim Jungbaum begon-
nen werden. Die Schnittarbeiten sind fach-
gerecht durchzuführen.

Übrigens: Grünschnitt von Sträuchern und
Bäumen kann über die Biotonne entsorgt
werden.

Amt für Abfallwirtschaft

Auftaktveranstaltung  zur Gesprächsreihe

Zu einem offenen Gedankenaustausch
lud der Jugendring Westsachsen e.V. am
vergangenen Mittwoch, den 14. Septem-
ber 2011, Fraktionsmitglieder der Freien
Wähler und Vorstandsvorsitzende und Lei-
tungen von sozialwirtschaftlichen Organi-
sationen ein. Die Teilnehmer tauschten
sich zu der Frage aus, was Kinder und
Jugendliche in unserem Landkreis benöti-
gen. 

Analysiert wurden neben den Lebenswel-
ten der Kinder, Jugendlichen und ihren
Familien auch die gesetzlichen Regelun-
gen und die Jugendhilfeplanung. Gemein-
sam wurden Visionen erarbeitet. Kinder und
Jugendliche benötigen Sicherheit und

Kontinuität, sowie Vertrauenspersonen,
die ihnen auf ihrem Weg professionelle
Unterstützung geben. 
Einig war man sich darüber, im regel-
mäßigen Kontakt zu bleiben, um verän-
dernden Bedarfen und den aktuellen Situa-
tionen gerecht zu werden. 

www.jugendring- westsachsen.de

Mittwoch, 02.11.2011, 18 Uhr
Mitgliederversammlung des 
Jugendringes Westsachsen e.V.
Ort: DGB Jugend des 
DGB Südwestsachsen, 
Bahnhofstraße 68-70, 08056 Zwickau
Anfragen unter: 
kontakt@jugendring-westsachsen.de
Diese Veranstaltung ist öffentlich.

Kommunale Nachrichten
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Burg Schönfels sagt Danke

Der Tag des offenen Denkmals lockte auch
in diesem Jahr zahlreiche Besucher auf die
Burg, obwohl unser Baudenkmal ganzjährig
geöffnet ist. Als ein Programmpunkt wurde
eine Führung durch die Unterburg ange-
boten. Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung
gemeinsam mit der Sparkasse Zwickau
unterstützt den Verein bei der Restaurie-
rung der wertvollen Befunde in diesem
Teil der Burg. Die damit beauftragte Restau-
ratorin Frau Iris Heide und Dr. Remus vom
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen
führten fachkundig in die aktuellen Maß-

nahmen ein. Auch zu dieser Führung wurde
der Aufruf an die Besucher gemacht, zu
Hause in alten Fotoalben oder Kisten zu kra-
men, um nach Dingen Ausschau zu halten,
die im Zusammenhang zur Burg stehen. 
Nachdem Herr Jörg Kolibal die Aus-
führungen der Fachleute gehört hatte,
kam er am Nachmittag spontan mit einigen
Objekten, die er seit Kindertagen in seinem
Besitz hat, um sie der Burg als Schenkung
zu überlassen. An dieser Stelle möchten wir
uns ganz herzlich bei Herrn Kolibal bedan-
ken, verbunden mit der Hoffnung, dass diese

Aktion Nachahmer finden wird. 
Neben oben genannter Führung gab es
außerdem eine Ausstellungseröffnung, ein
Theaterstück mit dem Kellertheater der
Lukaswerkstatt sowie ein Bastelangebot
des Kinder- und Jugendvereins Pleißental
e.V. 
An alle Beteiligten, vor allem an die ehren-
amtlichen Helfer, ein großes Dankeschön
für die Unterstützung an diesem Tag. 

(schumann)

„Wir sind in Bewegung…“ - Verkehrswoche an der Grundschule Stenn

Vom 19. bis 23.09.2011 lernten unsere
Schülerinnen und Schüler zum Thema
„Sicherer Schulweg“ fachübergreifend
und fächerverbindend. Dieses Thema
wurde unter bestimmten Gesichtspunkten
in allen Fächern, an verschiedenen Lern-
orten bearbeitet. So zum Beispiel:
Kennen wichtiger Verkehrswege im Hei-
matort, Verhalten im Straßenverkehr und
an der Haltestelle, Verkehrsregeln, Ver-
halten als Radfahrer, Verkehrslieder, Hör-
spiel, Gedicht, Geschichten, Verkehrs-
wörter, Orientierungsübungen im Sport,
Wegenetze, Längen, Entwicklung vom
Rad zum Fahrrad, „My bike“, Verkehrsspiel
herstellen und Umsetzen kreativer Ideen im
Kunstunterricht als „Mein Fahrradtraum“.
Unterstützung fanden wir durch externe
Partner. So nahm die Polizeidirektion Süd-
westsachsen die Radfahrprüfung in den 4.
Klassen ab. Der ADAC kontrollierte die
Geschicklichkeit und Fahrsicherheit im
Parcour und die Busschule, organisiert
durch das Landratsamt Zwickau Land,
vermittelte Regeln zur Busbeförderung.

Die Aktion „Blitz für Kids“ wurde durch die
Polizeidirektion Südwestsachsen, gemein-
sam mit den Kindern der Klasse 3b durch-
geführt. Lobenswert ist, dass fast alle
Autofahrer eine „Grüne Karte“ für vorbild-

liches Fahren im Schulbereich erhielten. 

Schulleiterin 
P. Drechsler

Fotoworkshop 2011

Ein- bis zweimal im Monat treffen wir,
Mädchen und Jungen bis zu 15 Jahren, uns
im Lichtentanner Jugendclub EXIL, um
gemeinsam Fotos unseres Dorfes zu
machen. Wir fahren meist mit dem Auto zu
Orten wie z.B. einem Bauernhof, der
Pleißenquelle, zur Burg oder in den Wald.
Dabei haben wir schon viele Tiere vor die
Linse bekommen: Kamele, Kühe, Hühner,
Vögel, einen weißen Hirsch und ein paar
zutrauliche Katzen haben für uns Modell
gestanden. Wir lernten Objekte wie Blumen
mit der richtigen Kameraeinstellung und aus
dem richtigen Winkel zu fotografieren und
die verschiedenen Perspektiven, wie die

Vogelperspektive, bei der von oben foto-
grafiert wird und das Objekt dabei klein
erscheint, oder die Froschperspektive, bei
der von unten fotografiert wird, um das
Objekt groß und mächtig erscheinen zu las-
sen. Dabei haben wir schon das ein oder
andere Mal gestaunt, wie professionell
die entstandenen Bilder aussahen. Natür-
lich werden wir auch in der nächsten Zeit
wieder tolle Motive suchen. Wir hoffen in
diesem Jahr auf unseren Kalender, was  für
uns aber noch viel Arbeit bedeutet.

(Lucy Drechsler und Renee´Dornig)
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Erfolgreich bei der Dreiländerfahrt

Am 18.09.2011 fand das 8. Dreiländertreffen
für Oldtimer in Pegau/ Sa. statt.
Aus unserer Einheitsgemeinde nahmen
gleich zwei Teams, Heinz und Gitta Laaß
aus Lichtentanne, sowie Udo und Anke
Schwabe aus Ebersbrunn, teil
Trotz Dauerregens meisterten beide Teams
die Zuverlässigkeitsfahrt durch Sachsen,
Thüringen und Sachsen-Anhalt hervor-
ragend.
Bei der anschließenden Fahrzeugbewer-
tung konnten sich Heinz und Gitta Laaß auf
Ford A Limousine Baujahr 1930 in der
Klasse Pkw bis 1945 und Udo und Anke
Schwabe auf Autounion DKW 3=6 Baujahr
1954 in der Klasse PKW ab 1945, gegen
die 163 Teilnehmer erfolgreich durchset-
zen.

Zwölf „Pleißenknirpse“ erobern die Schule

Der Sommer ist im Kindergarten die Zeit des
Abschied nehmen von unseren Ältesten.
Anfang Juli besuchte uns 3 Tage lang der
Polizist Herr Lange und läutete das Ende
des Vorschuljahres ein. Er überprüfte, was
die Kinder über Verkehrsschilder und
Ampeln wissen, übte mit ihnen das siche-
re Überqueren der Straße und stellte dann
Fußgängerpässe für den Schulweg aus.
Natürlich brachte er auch den fröhlich-
frechen POLDI mit.

Schnell verging die Zeit und schon feier-
ten wir unser Zuckertütenfest. Knifflige
Fragen lösten die Kinder bei einer Burgrallye
in Schönfels. Ein echtes Schwert halten, ins
gruselige Verlies schauen oder ein Ket-
tenhemd anziehen: all die Sachen, die
man sonst nicht erlebt, waren dabei. Dazu
passend und außerdem sehr bequem wur-
den wir mit der Pferdekutsche nach Gos-
persgrün gebracht, wo an der alten Was-
sermühle schon die Eltern warteten. Viel inter-
essantes erzählte der Müller. Wussten Sie
z.B., dass Mühlen das Burgrecht hatten und
Fliehende dort Schutz vor der feudalen
Gerichtsbarkeit suchten? Natürlich gab
es auch allerhand Technik und Maschinen
zu bewundern, wie etwa den Säckeaus-
klopfer oder den „Mäusefahrstuhl“. Die
Kinder konnten ihr eigenes Brot backen und
belegten riesige Pizzas für das Abend-
brot. Am Apfelbaum neben dem mär-
chenhaften Backhaus waren inzwischen die
Zuckertüten gewachsen. Und es war sogar
für jedes Kind eine dabei! 

Schließlich verbrachten wir noch einen
wunderbaren gemeinsamen Nachmittag und
Abend im Kindergarten und die mutig-
sten „Mäuse“ übernachteten auch dort.
Noch einmal ungestört durch den neuen

Garten toben, lustige Spiele wie Tonnen-
schlagen und Schokowettessen, Lagerfeuer
mit Stockbrot und Fledermäusen und ein
kleiner Laternenumzug waren die Höhe-
punkte, bevor die Kinder im Snoezelraum
bei UV-Licht und Entspannungsmusik
sanft einschlummerten. Fast noch schöner
war das gemeinsame Frühstück am „Tag
danach“. Doch auch das musste mal ein
Ende haben und „wenn‘s am Schönsten ist
soll man aufhören“!

So wünschen wir unseren ABC- Schützen
eine schöne Schulkindzeit, Spaß am Ler-
nen und lauter Einsen und Zweien. Besucht
uns mal!

Das Ebersbrunner KiTa- Team.
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30 Jahre Posaunenchor Schönfels

Hatten wir nicht gerade erst unser 25-
jähriges (silbernes) Jubiläum? Das ist
doch noch gar nicht so lange her, der
Festgottesdienst in der Kirche und das Kaf-
feetrinken in der Turnhalle! Unser Gedächt-
nis mag uns trügen (besonders im reiferen
Alter), der Kalender trügt nicht. Es sind
tatsächlich bereits 30 Jahre vergangen, seit
wir im Advent 1981 zum ersten Mal in
der Öffentlichkeit geblasen haben.
Die Anzahl der Einsätze in Gottesdien-
sten, bei besonderen Jubiläen, aber auch
auf der Burg oder bei Veranstaltungen z.
B. zum Tag der Einheit, auf Kirchentagen
und Bläsertagen usw. ist nicht mehr zu
zählen – es ist eine ganze Menge.
Man hat auch Mühe, alle ehemaligen Blä-
ser in unserem Chor, besonders aus den

Anfangszeiten, zu benennen. Es waren
allerhand – Leute, die angefangen, aber
schnell wieder aufgegeben haben; die
durchgehalten haben, aber aus berufli-
chen oder privaten Gründen unsere Gegend
(und damit unseren Chor) verlassen mus-
sten. Aber die vier Gründungsmitglieder
unseres Chores sind immer noch – wenn
auch mit Unterbrechung – dabei.
Viele, Christen und Nichtchristen, freuen sich,
dass es uns gibt und dass wir zu hören sind.
Das soll, das wünschen wir uns, auch so
bleiben. Doch die „Alten“  sind wirklich älter
geworden und werden über kurz oder lang
ihr Blasinstrument aus der Hand legen
müssen. Deshalb brauchen wir dringend
Nachwuchs. 

Zu einem Fest gehört natürlich auch ein
besonderer Gottesdienst. Unser Fest-
gottesdienst zum Posaunenchorjubiläum
ist am Sonntag, dem 30. Oktober 2011 um
10 Uhr in unserer Schönfelser St. Mar-
tinskirche. In diesem Gottesdienst wer-
den uns Bläser aus Neumark und Lan-
genhessen, zu denen wir besondere Bezie-
hungen haben, unterstützen. Die Leitung
hat Landesposaunenwart Mehlhorn, die Pre-
digt hält unser Pfarrer Wohlgemuth.
NB. Wer unseren Gottesdienst am 30.10.
nicht besuchen kann – der gleiche Blä-
sergottesdienst wird wiederholt am Buß-
tag: Mittwoch, 16. November um 9.30
Uhr in der Ebersbrunner Kreuz-Kirche.

Klaus Röbert

Ein gelungenes Dorf-und Feuerwehrfest Ebersbrunn

Am 26. August wurde ein durchaus fest-
liches Wochenende in Ebersbrunn gestar-
tet, denn an diesem Tag begann unser Dorf-
und Feuerwehrfest. Um 17 Uhr konnten
unsere 4 Ortswehren den Mitbürgern zei-
gen, dass sie einem Brand im Kindergar-
ten Ebersbrunn durchaus gewappnet sind.
Zudem war dies eine interessante Mög-
lichkeit, die neue Technik unserer Ebers-
brunner Wehr allen Zuschauern vorzu-
stellen. Unter Atemschutz und mit Hilfe der
Kirchberger Drehleiter haben die Kameraden
trotz der hohen Temperaturen alle Kin-
der und Betreuer sicher aus dem ver-
rauchten Kindergarten „gerettet“. Ein Hig-
hlight auch für unsere Kleinen. Und der
Abend war mit der Band Dainty ein Rock-
konzert der Extraklasse.
Am Samstag begann der Tag mit dem
Höhepunkt, der Fahrzeugweihe. Mit der
gesamten Technik, von alt bis neu, fuhr
unsere Wehr in einer Kolonne zum Dorf-
mittelpunkt und stellte sich dort vor den zahl-
reich wartenden Gästen auf. Der „bestell-
te“ Regenschauer sollte dieser Fahr-

zeugweihe nicht schaden, denn was ist
schon eine Feuerwehr ohne Wasser?! Wir
bedanken uns für die ermutigenden Worte
und dem Respekt von allen Rednern, wel-
che uns in unseren freiwilligen Taten die Kraft
geben, die Einsätze wohl zu überstehen.
Denn trotz nun hochmoderner Technik ist
ein Feuerwehreinsatz immer wieder eine Her-
ausforderung für alle Kameraden.
Die Sonne begleitete uns dann aber doch
noch den ganzen Tag zu den zahlreichen
Vorführungen und dem Bauernmarkt. Der
ein oder andere staunte nicht schlecht, als
unsere Kameraden mit dem neuen Rettungs-
und Bergegerät einen Opel in seine Einzelteile
zerlegten. Hierbei wurden verschiedene
Schneidtechniken auf sehr hohem Niveau
gezeigt. 
Viele hörten danach, wie laut ein Airbag bei
der Auslösung sein kann und lernten hof-
fentlich, wie sie sich bei einem Fettbrand
in der Küche zu verhalten haben, denn
wer möchte schon eine Fettexplosion, wie
sie bei uns gezeigt wurde, zu Hause
haben?! Aber wir kommen auch dann bei

Ihnen vorbei! Die Jugendfeuerwehr stell-
te ebenfalls ihr Können bei einem Voll-
brand eines Hauses unter Beweis und die
Pleißenknirpse konnten für ihre perfekt
einstudierte Vorführung im Festzelt viel
Applaus ernten. Sie haben gezeigt, dass
sie alle würdige Nachfolger der Feuer-
wehr sind. Ein Fahrzeugvollbrand sollte
demonstrieren, wie wichtig unser 2500l
Wassertank im neuen Löschfahrzeug ist.
Denn auf der Autobahn, das Hauptein-
satzziel von Ebersbrunn, gibt es nun mal
keine Hydranten oder Teiche. Der Sams-
tag wurde mit viel Stimmung und Tanz
mit der Band Vorsicht Weiber perfekt been-
det. 
Am Sonntag begann der Tag mit dem
Zeltgottesdienst der Kirchgemeinde Ebers-
brunn, welche schon am Vortag in der
Kreuzkirche den Turm mit ihren „noch“
alten Glocken zur Besichtigung öffnete. Das
anschließende Mittagessen im Zelt ließ
das Wochenende gemütlich ausklingen.
Wir möchten uns zudem bei folgenden
Sponsoren bedanken, welche uns für das
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Fest unterstützten: Gastroservice Andrä,
Ronny Dörfelt, Pleißenknirpse Ebersbrunn,
Ingrid Floß, Hans Hübner, Michael Hohmuth,
Pfarrer Karl Jungnickel, Steffen Karl, Anke
Rakow, Kerstin Käse, Heiko Keller, Auto-
haus Kießling, Christel Klose, Andreas
Krauss, Bäckerei Kunze, Anett Kossman,
Gasthof Zum Löwen, Gemeinde Lichten-
tanne, M&W Process BIC Stenn, Andrea
Müller, Michaela Petter, Jugendclub Sau-
stall, Landwirt Schlesiger, Thorsten Schnei-
der, Bernd Schulze, Horst Schürer, Rene
Schürer, Sparkasse Zwickau, Simone
Thate, Norbert Wünsche, ADH Hüttelsgrün,
Globus Zwickau, ZKL BIC Stenn, Barmer
Krankenkasse, sowie allen Sponsoren,
welche nicht genannt werden möchten und
den Kameraden der Ortsfeuerwehren.
Auch den vielen Helfern, welche kraftvoll
mit anpackten, ist ein großer Dank an
dieser Stelle auszusprechen. 

An dem Wochenende waren viele staunende
Kinderaugen zu sehen. Liebe Eltern, soll-
te ihr Kind auch Interesse haben, einmal
einen tieferen Einblick in die Jugendarbeit
der Feuerwehr zu wagen, ist dies natürlich
möglich. Unsere Jugendbrigade trifft sich
regelmäßig Sonntagvormittag 10 Uhr am
Depot. Das nächste Mal am 06. Novem-
ber. Kommen Sie einfach mal mit ihrem Kind
oder Kindern vorbei. Es lohnt sich, denn
für Spaß und Spannung sorgt unsere
Jugendfeuerwehrleitung immer wieder!
Ebenfalls kann auch an solchen Tagen, viel-
leicht neben einem Spaziergang durchs Dorf,
die Technik der Feuerwehr besichtigt wer-
den.
www.ffw-ebersbrunn.de

Dirk Rittrich
(Vorsitzender Feuerwehrverein)

Imbiß & Kantinenservice
Inhaberin: Ines Winter

Büro: Hauptstraße 31
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/598145

Privat: Pestalozzistr. 14
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/5977400

Funk: 01 72 / 34 58 42 8

Wir bieten für Sie an:
• Frühstück
• Mittagstisch
• Plattenservice
• tägl.von 7.00-14.00 Uhr
• Räumlichkeiten für Feiern
   aller Art

Anzeige
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Versicherungsbüro Jens Kuhla
- Mehrfachagentur -

Im 400 Jahre alten Fachwerkhaus an der
Werdauer Str. 22 in Ebersbrunn, welches
ein Blickfang für jedermanns Auge ist,
befindet sich das Versicherungsbüro von
Jens Kuhla. 
Bereits seit 1996 arbeitet der Versiche-
rungsvertreter als Mehrfachagent mit aus-
gewählten Versicherungsgesellschaften
und Bausparkassen zusammen. Diese
werden, so Kuhla, nach einem angemes-
senen Preisleistungsverhältnis, sehr guten
Versicherungsbedingungen und einer posi-
tiven Schadensregulierung ausgewählt.
„Außerdem besitzt der Kunde den Vor-
teil, Produkte zu wechseln und trotzdem bei
seinem Versicherungsvertreter zu blei-
ben“, so Jens Kuhla. Die breite Produkt-
palette, die der Mehrfachagent von ver-
schiedenen Versicherungsunternehmen
anbietet und somit auch Preisvergleiche zie-
hen kann, umfasst private und gewerbliche
Versicherungen, Bausparanlagen, Alters-
vorsorge sowie die private Krankenversi-
cherung. „Die Zufriedenheit meiner Kun-
den hat stets oberste Priorität. So verbin-
de ich einen guten Service mit individuel-

ler und sachkundiger Beratung über Vor-
und Nachteile einer Versicherung gleich-
falls mit Kundennähe und Kundenbetreu-
ung auch nach Vertragsabschluss hin-

aus“, so Kuhla. Selbst für eine Vertretung
im Urlaubsfalle ist gesorgt. Teamkollege Jens
Becher, Hauptstr. 93c in Lichtentanne,
Tel.: 0375/ 291537 vertritt nicht nur die

Unternehmen vorgestellt

Projekttag 

Gesunde Schule   2011
an der Mittelschule Lichtentanne

Vitamine – Gesunde Ernährung
„ Das ist ja toll!“, „Das schmeckt!“, „Wann
ist das denn wieder einmal?“, … So oder
so ähnlich hörte man am Mittwoch, dem
5.10.2011 unsere Schüler der Mittelschule
Lichtentanne reden, als sie vor dem Früch-
tebüfett standen und von den verschiedenen
Obstsorten naschten.
Von Äpfeln, Birnen über Pflaumen, Bana-
nen, Kiwis bis zu Ananas und Apfelsinen
und mehr gab es eine Auswahl an Obst,
das zum Verkosten einlud.
Was war da eigentlich los, was so viel
Begeisterung bei unseren Schülern her-
vorrief? Die Antwort ist einfach: Es war die
Herbstaktion zum Thema Gesunde Schu-
le. Diesmal stand sie unter dem Motto
„Vitamine – gesunde Ernährung“. 
Frau Leichsenring hat alle Früchte zurecht-
geschnitten und mit viel Geschick deko-
rativ auf den Tellern und Tabletts aufgelegt.
Dafür ein herzliches Dankschön!
Es war ein überaus leckerer Anblick,

denn das Auge isst ja schließlich auch
mit.
Für die Klassen 5a und 5b gab es zu die-
sem Thementag jeweils eine Informati-

onsstunde. Unseren neuen Schülern wurde
dabei das Zertifikat Gesunde Schule vor-
gestellt und was es bedeutet, den Körper
gesund zu erhalten. Dass man täglich
etwas dafür tun kann, z.B. mit einer gesun-
den vitaminreichen Ernährung, hat Herr
Gummert vom Gesundheitsamt Zwickau
mit den Schülern besprochen.
Interessiert verfolgten sie die Ausführun-
gen zur Nahrungspyramide oder zu fett-
löslichen und wasserlöslichen Vitaminen.
Es gab viel Wissenswertes darüber zu

erfahren. Zum Schluss gab es von den
Schülern Applaus – ein Zeichen des Dan-
kes und das es allen gefallen hat.
Dieser Projekttag zum Thema Gesunde
Schule war damit wieder eine gelungene
Veranstaltung, um unsere Schüler auf-
merksam zu machen, dass auch eine vita-
minreiche Ernährung mit dazu beiträgt fit
zu sein für erfolgreiches Lernen.

Stefan Trompelt
Projektleiter
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Gasthof „Zum Löwen“ in Ebersbrunn 
„Weißt Du noch, damals im Löwen, das waren noch Zeiten…..“ 

Diese und noch viele andere Redewen-
dungen hört man noch heute von Gästen
des legendären Gasthofes „Zum Löwen“.
Kein Wunder bei der langen traditionsrei-
chen Geschichte des Gasthofes, verbun-
den mit den unzähligen Konzerten unter-
schiedlichster Musikszenen. Ob Punk,
Metal, Gothik Rock, Hardrock, Bluesrock,
der Löwe passte sich immer der jeweiligen
Zeit und Stilrichtung an und eroberte somit
sein Publikum. „City, Puhdys, MONOKEL,
Engerling, Söhne & Co, Pusteblume, SVB-
Way To Sally, Kirsche & Co und noch viele
andere Ostrockbands brachten unsere
Bühne nebst Saal zum Beben“, so Gast-
wirt Lothar Schmutzler. Er selbst bezeich-
net vor allem die 70er und 80er Jahre als
„ganz schön verrückte Zeiten“. 
Der Rekordhalter waren 72 Konzerte in
einem Jahr. Auch gegenwärtig rocken
noch einige Bands von damals den Saal,
nur nicht mehr an jedem Wochenende.
Heute füllen neben Konzerten, der jährli-
chen Faschingsparty am Rosenmontag
sowie der Silvesterfeier (auf Reservierung)
auch zahlreiche andere Events den Saal-
betrieb. Die Gaststätte steht für eine belieb-
te gastronomische Einrichtung der Gemein-
de und punktet mit gutbürgerlicher Küche
sowie einem Plattenservice. „Es wird alles
frisch zubereitet, jedes Schnitzel frisch
geklopft, das lieben und schätzen die
Gäste an unserer Küche“, so der Gastwirt.
Die Gaststätte sowie der Saal bietet für Fami-
lienfeierlichkeiten, Firmenfeste oder Ver-
einstreffs das passende Ambiente. Ein
Biergarten lädt zusätzlich zum Verweilen ein. 
„Wir sind dankbar und glücklich über die
vielen Jahre hinweg das Vermächtnis mei-
ner Mutter am Leben erhalten zu kön-
nen“, so Lothar Schmutzler. Viele Reno-
vierungsarbeiten waren seit der politi-
schen Wende notwendig. Dazu zählen die
Modernisierung der sanitären Anlagen
sowie der Heizungsanlage, die Neuge-
staltung des Gastraumes sowie die Neu-
anlegung des Biergartens. „Nicht zuletzt
haben wir es vor allem unseren Gästen zu

verdanken, die uns in all den Jahren die Treue
gehalten haben, unseren Gasthof nebst Saal
seit über 80 Jahren zu erhalten“, so
Schmutzler. Der Gasthof „Zum Löwen“
wurde 1930 von Schmutzlers Großeltern
Bernhard Albin und Lydia Oettel über-
nommen und ab den 50er Jahren von
Tochter Dora Schmutzler weitergeführt.
„Die gute Seele vom Löwen“, so nannten
sie die in aller Munde bekannte „Dorle“, die
auch bei wilderen Konzerten am Einlass
stand und stets für Ordnung sorgte. Sohn
Lothar war immer dabei, wuchs sprich-
wörtlich im Gasthof auf und interessierte
sich recht zeitig für die Gastronomie. Als
Sohn einer Gastronomenfamilie und einer
Ausbildung zum Koch in der Mitropa brach-
te er beste Voraussetzungen für die Über-
nahme des Gasthofes am 01.08.1984 mit.
Gemeinsam mit  Ehefrau Hannelore, Toch-
ter Katrin und Serviererin Ines meistert er
das alltägliche Geschäft. Für die Zukunft
wünscht sich das Team vor allem  Gesund-
heit, um auch weiterhin für ihre treuen
Gäste da sein zu können. (sprotte) 

Kontakt: 

Bahnhofsberg 13, 
08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn, 
Tel. 037607/6283, 
Fax: 037607/6699, 
www.ebersbrunnerloewen.de

Öffnungszeiten Gaststube:  

Dienstag – Freitag 11:00 – 14:00 Uhr 
und ab 17:00 Uhr 

Samstag ab 18:00 Uhr 

Sonntag 11:00 – 14:00 Uhr 
und ab 17:00 Uhr 

v.l. Hannelore Schmutzler, Ines Junghans, Katrin Wuttke und Lothar Schmutzler

gleiche Philosophie sondern auch die glei-
che Produktpalette. „Man hilft und unter-
stützt sich gegenseitig, somit weiß der
Kunde, dass im Falle aller Fälle immer
jemand für seine Belange zur Verfügung
steht“, so der Mehrfachagent. Der zweifache
Familienvater  kann bereits auf 25 Jahre
Berufserfahrung zurückblicken. In dieser Zeit
hat Herr Kuhla nicht nur Kunden versi-
cherungstechnisch beraten sondern über
mehrere Jahre auch Versicherungsmakler
und Mehrfachagenten betreut und bei
fachlichen Fragen mit Rat und Tat zur Ver-

fügung gestanden. Berufliches Engagement
und Hausrenovierung lassen zwar die Frei-
zeit deutlich in den Hintergrund treten,
dennoch verbringt der bereits seit 30 Jah-
ren verheiratete Versicherungsfachmann 
viel Zeit mit seiner Familie. „Wir sind vor zwei
Jahren nach Ebersbrunn gezogen und
fühlen uns hier sichtlich wohl. Unser Haus
ist ein Mehrgenerationenhaus, d.h. wir
wohnen gemeinsam mit unserer Tochter,
ihrem Ehemann und unserer kleinen Enke-
lin unter einem Dach“, so Jens Kuhla. Für
die Zukunft hofft der Mehrfachagent auch

weiterhin das Vertrauen seiner Kunden zu
gewinnen und mit qualitativ guter Arbeit zu
überzeugen. (sprotte) 

Kontakt:

Werdauer Str. 22
08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn
Tel. 037607 / 85 020
Fax: 03212 / 102 72 12
Mobil: 0177 / 787 14 50
e-mail: jens.kuhla@web.de
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27.09.11 Altpapiersammlung an der MS Lichtentanne

Seit dem Jahr 2000 sammeln Schüler,
Eltern, Lehrer und Freunde der MS Lich-
tentanne für die Schule Altpapier. Neben
dem regulären Schulcontainer, der lau-
fend abgefahren wird, haben wir zwei
Großsammeltage, je einen Tag im Sep-
tember und April. Nun ist wieder der Herb-
sttermin gelaufen. Wir bedanken uns bei
allen fleißigen Sammlern, Helfern und
besonders bei der Firma Veolia. 
Mit 14,2 Tonnen haben wir ein gutes
Herbstsammelergebnis erreicht.
Die fünf besten Klassen waren:
Klasse 7c mit 82 kg je Schüler, Klasse 9a
mit 74 kg, 6a mit 71kg, 8a mit 61kg und
5a mit 52kg je Schüler. 
Schüler mit den höchsten Sammelmengen
waren: Nick Krail 9a, Lisa Marie Hofmann
7c, Lukas Bodenhagen 5a, Dominic Kraus
8a und Sara Baumann 7c.
Klassenprämien und Kinogutscheine sind
ein kleiner Dank für die Mühe. 
Nächster Termin: 19.04.2012

Hertel, SSL

Theater an der Mittelschule • „Auguste – Die etwas andere Gans“.

Nachdem die jungen Talente der Laien-
spielgruppe schon in der Woche vom
27.06. bis 01.07.2011 eindrucksvoll bewie-
sen haben, dass auch Mittelschüler zu
ganz besonderen Leistungen fähig sind, hat-
ten sie am 19.09.2011 erneut die Möglichkeit,
ihr selbst erarbeitetes Stück „Auguste – Die
etwas andere Gans“ vor Eltern und Gästen
vorzuführen. Frei nach der Erzählung „Die
Weihnachtsgans Auguste“ von Friedrich Wolf
landete die Laienspielgruppe unter Lei-
tung von Deutschlehrerin Uta Gullnick
einen Volltreffer im Publikum.  
Opernsänger Luitpold kauft in der Vor-
weihnachtszeit eine lebende Gans. Der
frei erfundene Hausknecht Johann trägt diese
widerwillig nach Hause. Schon den Duft des
Gänsebratens in der Nase „Etwas muss man
doch für´s Herze tun“,  stellt sich bald die
Frage, wer soll die Gans töten. 
Die Kinder des Opernsängers freunden
sich mit der Gans an, geben ihr einen
Namen und sind, wie ihre Mutter Ottilie und
Haushälterin Theres von der Idee, Augu-
ste zu braten, überhaupt nicht begeistert.
Auguste selbst hat auch keine Lust in der
Pfanne zu landen und schnattert aufge-
bracht: „Lat mi in Ruh, ick will in min
Truh!“.  Opernsänger Luitpold ist außer
sich und lässt sich zu einem großen Don-
nerwetter mit den Weibsbildern im Hause
hinreißen und schmiedet selbst einen
Plan…….
Zum Schluss wird es einen Gänsebraten
im Hause Löwenhaupt geben. Aber unter
welchen Umständen wird nicht verraten. Viel-
leicht haben die jungen Talente ja noch ein-

mal die Möglichkeit dieses grandiose
Stück, welches die Lachmuskeln über-
strapazierte, einer größeren Öffentlichkeit
vorzuführen.  „Meine Schüler können stolz
auf ihre Leistungen sein. Nur wenig Probezeit
haben sie über das Jahr verteilt zur Ver-
fügung. Schreiben die Stücke um, bringen
Vorschläge zur Verwirklichung ein und
studieren letztlich das Stück ein. Erschwe-
rend kam hinzu, dass zwischen den Vor-
führungen im Juli und der letzteren die
Sommerferien lagen“, so Uta Gullnick.
Auf einer improvisierten  Bühne, ohne Vor-
hang und engstem Raum für Umziehen und
Kulissenwechsel haben die Schülerinnen
und Schüler Großes geleistet und sich
ihren langen Applaus reichlich verdient.
(sprotte)

In den Rollen: 
Aylin Nicolaus als Frau Ottilie Löwenhaupt
Vlad Andrei Palade als Herr Opernsänger
Luitpold Löwenhaupt
Saskia Benti, Julia Köhler und Lisa-Marie
Hennig als Elli, Gerda und Peterle – die Kin-
der der Löwenhaupts
Sara Baumann als Gans Auguste
Julia Taubert als Haushälterin Theres
Franz Vollgold als Hausknecht Johann
Angelique Dekoj als Traumfee
Nancy Ebert als Marktfrau und Schneemann
Rebecca Huster als Schneemann
sowie Markus Polke, Michael Pohl, Simon
Krügel, Philipp Kayser, Katja Hertel und Pas-
cal Flegel als Techniker, Beleuchter, Musi-
ker und Helfer.
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Was wäre Schönfels ohne die Burg und was wäre die Burg ohne Förderverein?

1992 gründete sich der Förderverein Burg
Schönfels e.V. und hat sich zum Ziel
gesetzt, die Geschichts- und Heimatfor-
schung sowie den Ausbau kultureller Ange-
bote voranzutreiben.  Die Burg Schönfels
gehört heute zu den eindrucksvollsten
und besterhaltenen Burgen in Sachsen.
Umso mehr muss die touristische Attrak-
tivität bekannt gemacht werden. Die  Burg-
sommer im Jahre 2007 und 2009, der
Fotowettbewerb „Die Burg im Wandel der
Jahreszeiten“, die Präsentationen der Burg
zur Landesgartenschau in Reichenbach, zum
Marienthaler Stadtteilfest, zum Töpfer-
markt und nicht zuletzt zum  Ev. Kirchen-
tag in Dresden zeigen, dass die Mitglieder

des Fördervereins stetig bemüht sind, den
Bekanntheitsgrad der Burg zu steigern.
Doch weitaus mehr leistete der Verein in den
letzten Jahren. Er unterstützte die Gemein-
de Lichtentanne bei der Sanierung und
Restaurierung unseres wertvollen Kleinodes
sowie bei der wissenschaftlich – musea-
len Konzeptentwicklung und inhaltlichen
Ausgestaltung des Museums. Ziel soll
sein, über eine museale Einrichtung zu
verfügen, die der Bedeutung der Burg
und ihrer Geschichte Rechnung trägt und
den Besuchern ein informatives und niveau-
volles Kulturerlebnis ermöglicht. Als letz-
te erfolgreiche Maßnahme des Vereines kann
die Gewinnung der ostdeutschen Spar-

kassenstiftung gemeinsam mit der Spar-
kasse Zwickau für die Finanzierung der wich-
tigen Restaurierungsmaßnahmen in der
Unterburg genannt werden. 
Um alle Visionen und Ziele umzuset-
zen, benötigt der Förderverein Burg
Schönfels e.V. viele unterstützende Mit-
glieder und helfende Idealisten. Aber
auch Firmen können auf der Burg eine
besondere „Duftnote“ hinterlassen und
mit materieller und bautechnischer Hilfe
den Erhalt der Burg unterstützen. Auch
kleine Hilfen können große Wirkung
zeigen. (sprotte)

Was kostet eine Mitgliedschaft:

Einzelmitglieder: 13 Euro

Rentner, Studenten, Arbeitslose: 8 Euro

Jurisitsche Personen ohne wirtschaftliche 
Tätigkeit (Vereine, usw.): 26 Euro

Juristische Personen mit wirtschaftlicher Tätigkeit: 26 Euro

Jurisitsche Personen ohne wirtschaftliche
Tätigkeit mit mehr als 30 Mitarbeitern,
Körperschaften, Behörden: 256 Euro

Vorteile einer Mitgliedschaft:

• Sie erhalten ganzjährig freien Eintritt in das 
Museum der Burg Schönfels

• Sie erhalten persönliche Einladungen zu allen 
Ausstellungseröffnungen sowie Informationen und 
Einladungen zu besonderen Ereignissen

• Sie werden über die aktuellen Arbeiten auf dem 
Laufenden gehalten
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im Oktober und November 11
für den OT Lichtentanne

Frau Anneliese Schmidtke am 16.10. 79 Jahre
Frau Ingeborg Trommer am 16.10. 80 Jahre
Frau Renate Scheibner am 17.10. 79 Jahre
Herr Heinz Brückner am 17.10. 86 Jahre
Frau Else Georgi am 17.10. 96 Jahre
Frau Hildegard Wolf am 17.10. 72 Jahre
Herr Günter Jessenberger am 18.10. 77 Jahre
Herr Walter Parthum am 19.10. 93 Jahre
Frau Katharina Möckel am 19.10. 72 Jahre
Frau Christine Schmidt am 19.10. 76 Jahre
Herr Rolf Böhm am 20.10. 70 Jahre
Frau Helga Reinhold am 20.10. 80 Jahre
Frau Elisa Karow am 21.10. 81 Jahre
Frau Ingeborg Müller am 21.10. 83 Jahre
Frau Erika Markwardt am 21.10. 88 Jahre
Frau Christel Greiner-Adam am 22.10. 70 Jahre
Frau Ruth Schröder am 22.10. 85 Jahre
Herr Eugen Hirsekorn am 22.10. 81 Jahre
Frau Ilse Roth am 24.10. 81 Jahre
Frau Marianne Schulze am 24.10. 85 Jahre
Herr Herbert Richter am 25.10. 91 Jahre
Frau Margarete Jesse am 25.10. 96 Jahre
Frau Christa Bretschneider am 27.10. 72 Jahre
Frau Emma Pfeifer am 28.10. 82 Jahre
Herr Günter Stark am 29.10. 77 Jahre
Herr Bernd Müller am 29.10. 71 Jahre
Frau Ruth List am 30.10. 73 Jahre
Herr Lothar Kötz am 30.10. 90 Jahre
Frau Ingeborg Knobloch am 30.10. 81 Jahre
Herr Werner Reinhold am 30.10. 86 Jahre

Herr Wolfgang Ficker am 01.11. 76 Jahre
Frau Christa Fugmann am 01.11 75 Jahre
Herr Rolf Placht am 02.11. 82 Jahre
Herr Joachim Richter am 05.11. 74 Jahre
Herr Friedhold Singer am 06.11. 75 Jahre
Frau Hildegart Schmutzler am 06.11. 92 Jahre
Herr Helmut Floß am 09.11. 88 Jahre
Frau Ingrid Kochs am 11.11. 75 Jahre
Frau Irmgard Grohnert am 11.11. 75 Jahre
Frau Liselotte Jakob am 12.11. 82 Jahre
Frau Gesina Hellinger am 12.11. 84 Jahre
Frau Brigida Trommer am 13.11. 75 Jahre
Frau Siegrid Berger am 13.11. 79 Jahre
Herr Helge Elsner am 13.11. 72 Jahre
Herr Willi Freudenberg am 14.11. 83 Jahre
Frau Gisela Barthel am 14.11. 88 Jahre
Herr Siegmar Wagner am 14.11. 75 Jahre
Herr Gert Körner am 15.11. 70 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 11
für den OT Schönfels

Frau Ruth Bley am 16.10. 83 Jahre
Herr Wolfgang Wilke am 17.10. 75 Jahre
Frau Regina Mengel am 23.10. 74 Jahre
Frau Christa Zeidler am 25.10. 82 Jahre
Frau Lola Stracke am 27.10. 77 Jahre
Frau Gerda Müller am 28.10. 87 Jahre
Frau Lilly Schaab am 29.10. 91 Jahre
Frau Helga Groß am 30.10. 76 Jahre

Frau Gertrud Förster am 01.11. 84 Jahre
Herr Bernd Pietzsch am 02.11. 70 Jahre
Frau Gerda Jäkel am 02.11. 82 Jahre
Frau Anita Jahn am 04.11. 78 Jahre
Herr Harry Mehnert am 06.11. 83 Jahre
Frau Roswita Müller am 07.11. 73 Jahre
Herr Horst Meyer am 07.11. 76 Jahre
Frau Jutta Stiller am 07.11. 85 Jahre
Herr Eberhard Martin am 09.11. 83 Jahre
Frau Marga Kadletz am 12.11. 87 Jahre
Frau Jutta Jelsch am 14.11. 81 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 11
für den OT Stenn

Frau Gerta Kircheis am 16.10. 88 Jahre
Frau Christine Portius am 18.10. 76 Jahre
Frau Dora Fröbel am 21.10. 85 Jahre
Frau Margitta Brückner am 22.10. 72 Jahre
Frau Margarete Müller am 26.10. 73 Jahre
Herr Heinz Schmidt am 28.10. 70 Jahre
Herr Heinz Lange am 28.10. 85 Jahre
Frau Marianne Aurich am 30.10. 85 Jahre

Herr Joachim Gündel am 01.11. 71 Jahre
Frau Rita Burmeister am 01.11. 74 Jahre
Frau Anneliese Wolf am 04.11. 75 Jahre
Herr Günter Nürnberger am 11.11. 75 Jahre
Frau Irmgard Hübner am 15.11. 75 Jahre
Frau Ilse Thees am 15.11. 92 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 11
für den OT Ebersbrunn

Herr Norbert Wystup am 20.10. 74 Jahre
Frau Marta Ullrich am 20.10. 77 Jahre
Frau Monika Schulz am 23.10. 71 Jahre
Frau Helga Stachowiak am 25.10. 77 Jahre
Frau Erika Teubner am 26.10. 72 Jahre
Frau Waltraut Bley am 28.10. 73 Jahre
Herr Christian Röder am 28.10. 78 Jahre
Herr Manfred List am 28.10. 77 Jahre

Frau Silvia Sachs am 02.11. 72 Jahre
Frau Ingeborg Gemeinhardt am 04.11. 82 Jahre
Frau Helga Schmiedel am 06.11. 73 Jahre
Herr Eckhard Wienhold am 07.11. 77 Jahre
Herr Erich Gruber am 07.11. 92 Jahre
Herr Helmut Tröger am 08.11. 71 Jahre
Herr Günter Gruschwitz am 09.11. 70 Jahre
Herr Gerhard Müller am 14.11. 82 Jahre
Frau Irmgard Adler am 15.11. 83 Jahre
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Was ist los in Lichtentanne
und Umgebung?
Oktober / November 2011

Jeden Dienstag
-  9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus

Stenn

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

- 18:00 Uhr  Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

- 19:00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr  Klöppeln in der ehem.
Schule Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle
Ebersbrunn

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit 

Frühschoppen in der Gaststätte 
„Zur Mutz“ in Lichtentanne 

14-tägig, immer dienstags
- Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

- 14:00 – 16:00 Uhr  Treff der Landfrauen
in der ehemaligen Sparkasse Stenn

17. Oktober
16:00 - 20:00 Uhr Halloween - Blutspen-
de auf Burg Schönfels

19. Oktober
15:00 Uhr Buchlesung im Bürgerhaus
Lichtentanne

Veranstaltungen und Termine

22. Oktober
- Weinfest im Pfarrhof Ebersbrunn
- 09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park und  Bür-
gerhaus Lichtentanne

23. Oktober
- Kirchweihgottesdienst in der Kreuz-
kirche Ebersbrunn

- Kirchweihfest in der Kirche Schönfels  

24. Oktober
Konzert zum Kirchweihfest in der 
Kirche Schönfels

28. Oktober
15:00 Uhr Seniorennachmittag  
L`tanne - Weinfest

30. Oktober
30 Jahre Posaunenchor in der Kirche
Schönfels

31. Oktober
Irischer Abend mit Halloweenparty
im JBZ Lichtentanne

03. November
- 17:00 Uhr 1. Info-Elternabend
Schuleingangsphase in der GS Stenn

- Seniorennachmittag Schönfels

05. November
09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park und
Bürgerhaus L`tanne

07. November
16:00 Uhr Oma-Opa-Tag im Zwergen-
land Schönfels

11. November
16:30 Uhr Martinsumzug in Ebersbrunn

12. November
20:00 Uhr 2. Ebersbrunner Country-Night
im Gasthof “Zum Löwen” Ebersbrunn

Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung im Rathaus Lichtentanne!

Am 25. Oktober 2011 in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im Rat-
haus Lichtentanne die Möglichkeit, zu einem Sprechtag mit einem Versichertenberater.
Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge der BfA, LVA und Seekasse auf und hilft
Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die Bera-
tung ist kostenlos.
Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Veranstaltungen des Kinder- und Jugendvereins Pleißental e.V. 
in den Herbstferien 2011

Dienstag, 18.10.2011 15.00 Uhr Unser kleines Menü (Wir kochen italienisch)
JC EXIL Teilnehmerbeitrag: 1,00 Euro

Freitag, 21.10.2011 16.30 Uhr Spaß beim Grillen von Würstchen & Co am Lagerfeuer
JC EXIL Teilnehmerbeitrag: 1,00 Euro
Alle JC`s 19.00 Uhr Go-Kart auf der Kartbahn in Fraureuth

Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro (ab 18 Jahre nach Anmeldung)

Dienstag, 25.10.2011 15.00 Uhr Halloweenbasteln und Zubereitung von Halloweenspeisen
JC EXIL Teilnehmerbeitrag: 1,00 Euro

Freitag, 28.10.2011 19.00 Uhr Bowlingabend in Schönfels
Alle JC´s Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro (ab 16 Jahre nach Anmeldung)

Unsere Einrichtungen sind natürlich zu den Clubzeiten geöffnet. Die geänderten Öffnungszeiten sind angegeben. 
Wir bitten die Eltern um Abgabe des Informationsblattes. Es ist bei uns in der Einrichtung erhältlich. 
Rücksprache unter Tel 0375/527434.
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Jugendclub EXIL
Plauener Str. 89
08115 Lichtentanne

Tel.: 0375/527434
Öffnungszeiten: Angebote
Montag 15.00 - 20.00 Uhr nach Absprache Sport im Fun-Park
Dienstag 15.30 - 18.00 Uhr Kids-Treff Spiel,Spaß, Kreatives für Kinder

Donnerstag 15.00 - 20.00 Uhr Bandprobe / Offenes Angebot
Freitag 15.00 - 20.00 Uhr Naschkatze / Offenes Angebot

Jugendclub Saustall
Alte Str. 1
08115 Lichtentanne
OT Ebersbrunn

Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 22.00 Uhr Sport in der Turnhalle / Offenes Angebot
Dienstag nach Absprache

Donnerstag 16.00 - 22.00 Uhr Offenes Angebot
Freitag 13.30 - 22.00 Uhr Kids-Treff Spiel,Spaß,Kreatives für Kinder

Jugendclub Sylos
Schulberg 5
08115 Lichtentanne
OT Schönfels

Öffnungszeiten:
Montag 17.00 - 21.00 Uhr Sport in der Turnhalle
Dienstag 17.00 - 21.00 Uhr Offenes Angebot

Donnerstag 15.30 - 21.00 Uhr Kids-Treff Spiel,Spaß,Kreatives für Kinder
Freitag 17.00 -22.00 Uhr Offenes Angebot

Weiterhin finden folgende Arbeitsgemeinschaften und Kurse statt:
dienstags 14-tägig 16.30 - 18.30 Uhr AG Gestalten mit Ton (ab 25.10.)

Plastikkabinett der Mittelschule Lichtentanne
samstags monatlich 13.30 - 17.00 Uhr Fotoworkshop

Treffpunkt JC EXIL 
nach Absprache Fotobearbeitung am PC

In unseren Einrichtungen stehen für Kinder ab 6 Jahre als auch für Jugendliche  verschiedene 
Spielmöglichkeiten wie Dart, Billard, Kicker, Tischtennis, Playstation und div. Tisch- und Brettspiele
zur Verfügung.
In verschiedenen Nachmittagsangeboten ist es möglich mit unterschiedlichen Materialien
zu Werkeln, zu Basteln, zu Malen und Fähigkeiten im Umgang mit unterschiedlichen Werkstoffen
zu testen. 
Gemeinsam können wir Kochen, Backen und Brutzeln oder uns auch mal einen Film ansehen…

Familienprogramm im Walderlebnisgarten Eich

In den Herbstferien können Kinder mit
ihren Verwandten und Freunden den
Walderlebnisgarten Eich besuchen. Der
Forstbezirk Plauen bietet dort ein abwechs-
lungsreiches Programm an. Bei Holzsta-
pelspiel, Fußtastpfad, Memory, Waldpar-
fümerie und vielen anderen Spielen kön-
nen alle, die Freude an der Natur haben, den
Wald mit allen Sinnen erleben. Unsere
Besucher erfahren im Blockhaus und in der

Umgebung Wissenswertes vom Wald mit
seinen Pflanzen und Tieren.

Das Ferienprogramm 
wird veranstaltet am:
Dienstag, den 18. Oktober 2011 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich 
in 08233 Treuen/ OT Eich

Er befindet sich zwischen Treuen und Len-
genfeld an der Treuener Straße, Ortseingang
links von Treuen in Richtung Lengenfeld fah-
rend.

Interessierte melden sich bitte unbedingt
an unter Forstbezirk Plauen: 
(03741) 104800 oder 104811.
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2. Ebersbrunner 
Country-Night

Alle Freunde guter Countrymusic
sind eingeladen am 12. November
zur 2. Ebersbrunner Country-Night
in den Gasthof „Zum Löwen“. 
Beginn ist 20 Uhr. 

Die Barn Line Dancers aus Ebers-
brunn und SACHSENTRAMP aus
Zwickau freuen sich auf viele Gäste.

Es wird international zur Kreisschau der Geflügelzüchter im Gewerbepark Lichtentanne  

Auch in diesem Jahr ist die Kreisschau der
Geflügelzüchter des Kreisverbandes Zwick-
au nach Lichtentanne vergeben wurden. 
Des weiteren haben sich die Züchter von
den weißen Zwerg-Wyandotten  Gr. Ost;
sowie die Züchter von Nürnberger und
Fränkischen Farbentauben Gr. Mitte wie-
der zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
Das erste mal werden die Züchter von
Malaien Gr. Ost unsere Ausstellung zum prä-
sentieren ihrer Rasse in Lichtentanne nut-
zen. 
Eine schmucke Ausstellungshalle mit ent-
sprechenden Umfeld, wie genügend Park-
möglichkeiten und eine gute Betreuung der
Tiere und der Ausstellungsbesucher lockt
nicht nur die Zuchtfreunde aus dem Kreis
an, sondern auch verschiedene Sonder-
vereine. 

Damit wird unsere schon attraktive Kreis-
schau noch mehr zum Anziehungsmag-
net in unserer  Region wenn es um das Ras-
segeflügel geht. 
Um dies zu ermöglichen haben die Ver-
einsfreunde des Rassegeflügelzuchtvereines
und die Ziergeflügel- und Vögelzüchter
Lichtentanne wieder viele Stunden in die
Vorbereitung dieser Veranstaltung inve-
stiert. 
Auch bei dieser Veranstaltung wird auf
bewährte Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein der Ziergeflügel- u. Vogelzüchter Lich-
tentanne gesetzt. 
Wir hoffen mit unserer Ausstellung und
ihrem Rahmenprogramm den Bürgern
unserer Gemeinde für das 2. November-
wochenende eine gute Möglichkeit für
erlebnisreiche Stunden bieten zu können.

Öffnungszeiten:   

Samstag, den 12. November   
9:00 - 18:00  Uhr

Sonntag, den 13. November   
9:00  - 14:00  Uhr 

Vorstand RGZ Lichtentanne  

Wir laden Sie recht 
herzlich ein zu einer 
Schnupperstunde

am Mittwoch, 

den 19.Oktober 2011, 

15:00 Uhr mit einer kleinen

Einführung in die 

„Aromatherapie“ in die 

Thanhofer Straße 13

08115 Lichtentanne

Wir bitten um Ihre 

telefonische Rückmeldung 

unter 0375/ 52 39 32.

Anzeige

Buchlesung im Bürgerhaus Lichtentanne
am 19. Oktober 2011

Beginn: 15.00 Uhr    Eintritt: frei
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Kirchliche Nachrichten

Mädchenkreis Lichtentanne
22.10./26.11.11
09.30 Uhr Gemeindesaal 

Chöre
Kirchenchor
Lichtentanne: dienstags 19.30 Uhr
Schönfels: mittwochs 19.30 Uhr
Stenn: mittwochs 18.00 Uhr
gemeinsame Proben
19.10.11 in Schönfels 

Gospelchor
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor
Schönfels dienstags 18.30 Uhr

Junge Gemeinde
jeweils mittwochs 18.30 Uhr
in Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 donnerstags 17.00 Uhr

14-tägig
Klasse 8 mittwochs 17.00 Uhr

14-tägig Schönfels
donnerstags 17.00 Uhr
14-tägig L´tanne/Stenn

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-4 montags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 montags 16.30 Uhr

Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre kreativ
mittwochs    15.00-16.30 Uhr

Kinderchor für Schulkinder
Stenn-Schönfels-Lichtentanne 
immer mittwochs 16.30 – 17.15 Uhr 
im Gemeindesaal Lichtentanne

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

19.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal

Lichtentanne Frauenstunde
10.10.11 19.30 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

16.10.11 17. Sonntag 
nach Trinitatis

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Mittelpunkt-

Gottesdienst
Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

23.10.11 18. Sonntag 
nach Trinitatis 

Schönfels 09.30 Uhr Gemeinsamer 
Kirchweihgottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

24.10.11 Kirchweihmontag
Schönfels 19.30 Uhr Konzert mit dem

Gospelchor

30.10.11 19. Sonntag 
nach Trinitatis

Schönfels 10.00 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst zum 30jährigen
Jubiläum des 
Posaunenchores

31.10.11 Reformationstag
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

06.11.11 Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Stenn 14.30 Uhr Gottesdienst 
einmal anders 
(mit Kaffeetrinken)

Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

Bibelwoche vom 07.11.-10.11.11 
– jeweils 19.30 Uhr
Montag, 07.11.11 Lichtentanne
Dienstag, 08.11.11 Stenn
Mittwoch, 09.11.11 Schönfels
Donnerstag, 10.11.11 Lichtentanne

12.11.11 Martinstag
Schönfels 17.00 Uhr Martinsspiel, 

anschl. Lampionumzug

13.11.11 Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst 

16.11.11 Buß- und Bettag
Lichtentanne 09.30 Uhr Gottesdienst
Stenn 17.00 Uhr Mittelpunkt-

Gottesdienst

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 19.10./23.11.11

14.30 Uhr
Regenbogenhaus

Schönfels 20.10./17.11.11
14.00 Uhr
Seniorenheim

Lichtentanne 01.11./06.12.11
14.30 Uhr
Gemeindesaal
18.10./15.11.11
10.00 Uhr 
Seniorenheim 
„An der Pleiße

Frauenkreis
24.10.11 19.30 Uhr  
Konzertkirchweihmontag Schönfels

Männerkreis
14.11.11 19.30 Uhr Schönfels

Montagsgebet Stenn
17.10./07.11.11
09.00 Uhr in der Kirche

Mittwochsgebet Lichtentanne
19.10./02.11.11
19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis Stenn
14.11.11

Gesprächskreis Lichtentanne 
21.10./18.11.11
19.30 Uhr Gemeindesaal

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77
„Evas Töchter“ 26.10.11
19.30 Uhr im Regenbogenhaus Stenn 

Gebetskreis „OASE“
09.11.11.
19.30 Uhr (Anfrage bei Frau 
Mahlmeister im Pfarramt Lichtentanne)

Kinderkreis Lichtentanne
15.10./19.11.11
09.30 Uhr Gemeindesaal

Kinderkreis Stenn
22.10./19.11.11
15.00 Uhr Regenbogenhaus

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  
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Auf ein (Bibel-) Wort

Jesus Christus spricht: „Wahrlich, wahrlich ich sage euch: 
Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, hat ewiges Leben

und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist aus dem Tod 
in das Leben übergegangen.“

Joh. 5, 24;

Wir laden herzlich ein zu unseren:
Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr
Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr
Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Jehovas Zeugen Ebersbrunn

Biblische Vorträge 

sonntags 9:30 und 17:00 Uhr

16.10.2011 09:30 Gottes neue Welt - Wer darf darin leben?
17:00 Auf den Gott allen Trostes vertrauen

23.10.2011 09:30 Kommt, die ihr nach der Wahrheit dürstet!
17:00 Ergreift das wirkliche Leben!

30.10.2011 09:30 Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt
17:00 In der Ehe Respekt und Liebe bekunden

06.11.2011 09:30 Sei mutig und vertraue auf Jehova
17:00 Nicht für sich selbst, sondern für den Willen 

Gottes leben

Ort: Königreichssaal Ebersbrunn, Werdauer Str. 23a, Tel. (037607) 8935
Gäste sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. Es findet keine Kollekte statt.

Wir laden Sie herzlich ein 
zu Vorträgen über den Glauben 
mit Pastor Rainer Pauliks:

1.11. - 3.11.2011 jeweils 19.30 Uhr 

Teichschänke Schönfels 
(1 alkoholfreies Getränk 
erhalten Sie gratis)

Themen:
1.11. Kosmischer Scherz? 

Glaube ist sinnvoll!
2.11. Aus, im, ins Dunkel? 

Glaube ist zielsicher!
3.11. Wenn die Welt schockiert ....

Glaube stärkt!

Außerdem jeden Abend Gebet 
für Kranke.

elim-zwickau.de

BAU

• Vertikale Mauerwerks-
trockenlegung

• Maurerarbeiten

• Pflasterarbeiten

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de
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Spendenaufruf „Friedhofsweg Lichtentanne“

Wer öfters den Lichtentanner Friedhof
aufsucht, wird bemerkt haben, dass ein
erster Abschnitt des Hauptweges frisch
gepflastert wurde. Beim Befahren mit der
Technik wurde aber auch sichtbar, dass der
verbleibende Teil des Hauptweges einer
grundhaften Neugestaltung bedarf. Aller-
dings lassen dies die Haushaltmittel des
Friedhofs nicht zu.

Wir suchen deshalb Spender, die diesen Wei-
terausbau in nächster Zeit möglich machen.

Die Spenden können auf das Konto der
Friedhofsverwaltung 
Konto-Nr. 224 9000 568 
der SPK Zwickau 
BLZ 870 550  00 
Kennwort: „Friedhofsweg“ überwiesen

werden. Eine Spendenbescheinigung wird
dafür ausgestellt. 

Auch mittels der Spendenbox nach Trau-
erfeiern sammeln wir zukünftig für diesen
Zweck.

Im Namen unserer Friedhofsverwaltung
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde bedankt sich
schon jetzt für Ihre Mithilfe.

Ihr Pfr. K. Wohlgemuth

Gründung eines 
Fördervereins St. Barba-
ra/Kantorat Lichtentanne

Wir geben die beabsichtigte Gründung
eines Fördervereins für die ehemalige St.
Barbara-Kirche Lichtentanne und das dazu
gehörige Kantorat bekannt. 

Der Verein setzt sich folgende Ziele:
– die Förderung der Kirche St. Barbara und

des Kantorats als ein kulturelles Zentrum
der Gemeinde Lichtentanne

– die Förderung der Sanierung und der 
Erhaltung des Kantorats und der 
St.Barbara-Kirche, Kultur und Bildung

– die konzeptionelle Mitwirkung an der 
denkmalpflegerischen Instandsetzung,
Erhaltung und Nutzung  der 
St. Barbara-Kirche und des Kantorats
einschließlich der Zuarbeit von 
Beschlussanregungen  an den Träger der
St. Barbara-Kirche und des Kantorats in
Übereinstimmung mit den Interessen 
des Trägers der St. Barbara-Kirche und
des Kantorats

– Mitwirkung an der Aufstellung von 
Jahrsprogrammen der in und an der 
St. Barbara-Kirche und Kantorat statt
findenden Veranstaltungen in Abstimmung
mit der Christuskirchgemeinde  

– Öffentlichkeitsarbeit, Publikationstätig-
keit und Werbung für die St. Barbara-
Kirche und das Kantorat

Mitglied können natürliche Personen ab 18
Jahren und juristische Personen werden. 
Interessierte Gründungsmitglieder kön-
nen sich bereits jetzt im Ev.-Luth. Pfarramt
melden.

Der genaue Termin für die Vereinsgründung
wird noch bekannt gegeben.  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lichtentanne 
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Sport

20. Sport- und Spielfest
Ein Dankeschön trotz Schlechtwetter

Unser 20. Sport- und Spielfest ist Geschich-
te. Trotz des relativ bescheidenen Wet-
ters und des dadurch geminderten Pro-
gramminhaltes sollte zu keiner Zeit vergessen
werden, welcher  Aufwand im Vorfeld
vonnöten ist, um alles zu organisieren und
einen reibungslosen Ablauf zu gewährlei-
sten. Die nachfolgende Aufzählung zeigt,
auf wie vielen Schultern die Organisation
der zwei Tage lastet und in welch breitem
Umfang sich eingebracht wird. An dieser
Stelle möchte sich der Vorstand des TSV
Lichtentanne bei allen bedanken, die zum
Gelingen der Veranstaltung beitrugen und
sie mitgestalteten. Genannt seien erst ein-
mal die vielen Vereinsmitglieder, die im
Vorfeld und an den beiden Tagen im Ein-
satz bzw.  um die Organisation bemüht

waren. Gleichzeitig Danken möchten wir der
Grundschule Stenn, der Mittelschule Lich-
tentanne, der Kindertagesstätte Lichten-
tanne, der Kreisverkehrswacht Zwickauer
Land und der Feuerwehr Lichtentanne die
sich aktiv beteiligten bzw. den Grundge-
danken des Sport- und Spielfestes in den
Schulablauf übernahmen.

Erwähnt seien auch die Gewerbetreiben-
den, die die Preise für die Tombola bereit-
stellten:
Blumenhaus Seidel; Elektromechanische
Werkstatt Heber; Elektro Heinemann Mon-
tagebau GmbH; Feinkost Möckel; Frau
Krauß; Gebr. Bauer GmbH Landschaftsbau;
GÜ-Sport Wilkau – Haßlau;  Kosmetikstudio
Evelyn Unger; Metall- und Stahlbau Vogel;

Tekupa – Schreibwaren Udo Sommer; 
Textildruckerei Lunzenau; Töpferfrauen
und alle Einzelspender des TSV Lichten-
tanne

Abschließend sollen auch die genannt
sein,  die uns bei der Gestaltung des
Sportgeländes unterstützten:  Elektro-
Beck GmbH; Winter Bedachungen und
Fassaden GmbH; Gartenverein Lichtentanne;
Gemeinde Lichtentanne; Heimatverein
Lichtentanne; Sternquell Brauerei

Vielen Dank! Der TSV Lichtentanne würde
sich freuen, auch in Zukunft auf Ihre Unter-
stützung bauen zu dürfen.

625 Jahre – Stenn bleibt Stenn
Auflösung zum sommerlichen Historienrätsel (8)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von
Stenn!
Ein erfreulich großes Echo kam auch bei mir
zur heiteren Historienserie „625 Jahre – Stenn
bleibt Stenn“ an. Danke für das rege Inter-
esse an der Geschichte unserer Orte.
Besondere Wellen schlug die Überschrift
mit dem Motto „625 Jahr Stenn“! Im Janu-
ar 2011 hatten wir im 1. Artikel darauf hin-
gewiesen, dass Stenn natürlich schon viel
älter ist. Die 800-Jahrfeier 1969 ist noch in
Erinnerung und es gibt dafür viele schöne
Jubiläumsandenken. Die Zahl 625 beruht
auf der ersten urkundlich genau belegten
Nennung unseres Ortes Steyn im Zusam-
menhang mit einem Rechtsstreit. Mehr
davon im November! Heute kommt die
Auflösung der Fragen zur Ortsgeschichte:
(s. Pleißental Rundschau 8.Juli 2011 Nr.
07/08 S. 13).

1. Zum Stenner Held wurde im Sommer
1813 Christian Ramsdorf, als er bei 
Nacht eine Abteilung französischer 
Soldaten nach Reichenbach führen 
sollte, diese aber schon an der 
Ortsgrenze im Wald abhängte und sich
selbst überließ. (s. „General-
Anzeiger“ vom September 1940, 
Verfasser auf dem Zeitungs-
ausschnitt leider nicht verzeichnet)

2.  Zur Zeit des Baus der neuen Stenner
Kirche 1895/96 hieß der amtierende  
Pfarrer Hermann Alfred Malz. 
Er wurde 1865 in Ruppertsgrün 
geboren, war ab 1892 Hilfsgeistlicher
in Stenn, wurde 1894 hier als Pfarrer
eingeführt und amtierte  bis 1928. 
Pfarrer in Ruhe Malz starb 1934 in 
Stenn und wurde auch hier 
beerdigt. (s. Neue Sächs. 
Kirchengalerie,  Kirchenbücher und 
Grabstein an der Kirche Stenn)

3.  Am 23. September 1895 18.30 Uhr 
stürzte der Maurer Paul Bertram 
vom Dachgebälk der Stenner 
Kirche ca. 15 Meter ins 
Kirchenschiff, nach mündlicher 
Überlieferung auf einen Sand-
haufen. Er hat nach den 
Aufzeichnungen von Pfarrer Malz 
keinen schweren Schaden erlitten. (s. 
Kirchenchronik u. Neue Sächs. 
Kirchengalerie Stenn) Paul Bertram 
wurde später Dorfpolizist und 
führte auch die Ortschronik zu seiner
Zeit.

Zusatzfrage: 
Wo wurden die Gottesdienste nach dem
Abriss der alten bis zur Weihe der neuen

Kirche von Stenn gehalten? In der Schu-
le, die 1887/88 mit 4 Klassenzimmern und
einem Lehrerzimmer mit Flachdach gebaut
wurde. Der Schulneubau war auch ein
Grund, warum der schon lange geplante
Kirchenneubau sich bis 1895 verzögert
hatte. (s. Kirchenchronik Stenn)
Bei vielen Fragen nach der Ortsgeschich-
te unseres Dorfes bleiben Ereignisse und
Daten im Dunkeln. Nur Dank der Auf-
zeichnungen und Bewahrung und Pflege
der Chronik können wir heute wichtige
Fakten über die Ortsgeschichte erfahren.
Und besonders spannend wird das, wenn
damit noch wundervolle Geschichten aus
der Vergangenheit verbunden sind. Wir
könnten viele Tage darüber berichten.
Heute möchte ich aber ganz herzlich allen
danken, die sich der Chronik unserer Orte
verschrieben haben. Ja, herzlichen Dank
Euch, die Ihr die Geschichte lebendig
erhaltet. Gern würde ich Euch einmal zu
einem Treffen einladen, bei dem wir uns
effektiv austauschen können. Alles Gute wei-
terhin und Gott befohlen!

Euer Historienfan Horst Franke
Tel.: 0375/ 78 30 01 
Pfarrhaus Stenn

Chronik
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Von Ortschronist Theo Bachmann

Ebersbrunn an der Eisenbahnlinie Zwickau - Falkenstein

(Teil 2) 

Ein Schreiben des Gemeinderates Ebers-
brunn vom August 1903 an das Königl.
Sächs. Hohe Staatsministerium der Finan-
zen in Dresden beinhaltet ein Gesuch um
Erbauung eines Zweiggleises mit Güterlade-
stelle an der Zwickau-Lengenfelder Staats-
straße auf Ebersbrunner Flur mit Hinweis
auf das Dampfsägewerk von Louis Nötzold
in Hüttelsgrün. Beigefügt ist eine Abschrift
der Namensunterschriften mit 115 Per-
sonen aus Oberplanitz. Leider konnte ich
keinen schriftlichen Nachweis finden, wann
genau diese Güterladestelle eingerichtet
wurde, die den Ortanwesenden als „ Wei-
che „ bekannt war. Allerdings werden im
bereits oben erwähnten Buch von 2007 Pro-
jekte beschrieben, die gewünscht, doch nie
verwirklicht wurden. Eine darin enthaltene
Skizze zu Planitzer Eisenbahnprojekten
(1913) weist das Zweiggleis Sägewerk
Nötzold aus. So sah ein Projekt eine
Umverlegung der Streckenführung hinter
dem Bahnhof Stenn und ihre Einbindung
beim ehemaligen Bahnwärterhaus Werk-
straße vor.

Neben den noch heute bestehenden, jetzt
zu Wohnzwecken umgebauten, Bahn-
wärterhäuschen Werkstraße und Rei-
chenbacher Straße 71 ( ehemals Antrack)
ist das Bahnwärterhäuschen Wind-
mühlenweg und der Komplex Haltepunkt
Ebersbrunn nicht mehr vorhanden. Ins-
gesamt gab es in Fahrtrichtung Voigts-
grün 10 Bahnübergänge und zwar :

- Werkstraße,
- Windmühlenweg,
- Alte Str. 15 (ehem. Krößig),
- Alte Str.  7/9 ( ehem. Kreisgut ),
- Haltepunkt Bahnhofsberg,
- Feldstraße 8 (Hemmerling),
- Feldstr. 2 (Gruber),
- Reichenbacher Str. 25/27 

(Schneider/Seumel),
- Reichenbacher Str. 53 ( Werner ),
- Reichenbacher Str. 71 (ehem. Antrak).

Sie dienten vorrangig den 
Landwirten als Wirtschaftswege zur
Bewirtschaftung ihrer Flächen sowie
als Fußwege.
Darüber hinaus bestehen auch heute
noch die Brückenbauwerke 

- Wegunterführung Reichenbacher 
Str. 45 ( Möckel ),

- Wegunterführung Reichenbacher 
Str. 83 ( Knüpfer ),

- Straßenquerung S 282 a und 
Wanderweg, bezeichnet auch als 
„Erlöserbrücke“ nach Überwindung
der stetig ansteigenden Strecke mit 
dem Scheitelpunkt bei 458 m nach 
16 - 17%iger Steigung zwischen 
Stenn und Ebersbrunn.

Leider sind in den Jahren ab ca. 1950
ständig Bemühungen durch die Deutsche
Reichsbahn bzw. später die Deutsche
Bahn unternommen worden, die in Abstän-
den zur Schließung vieler Bahnübergänge
führten. Aber auch die Demontage des
Anschlussgleises Weiche in Hüttelsgrün ab
1966, nachdem es bereits in den Jahren
1959 – 1962 eine zweimalige Sperrung
gab. Nach 1990 folgte schließlich noch der
Abriss der ehemaligen Haltepunktgebäu-
de sowie des gegenüberliegenden Wohn-
hauses.
Abschließend bleibt als erfreuliche Tatsa-
che festzustellen, dass es durch die Über-
nahme des Zugbetriebes durch die Vogt-
landbahn weiterhin die Eisenbahnverbin-
dung nach Zwickau bzw. ins Vogtland, ja
sogar grenzüberschreitend in die Tsche-
chische Republik gibt.

PS. Obwohl schon viele Fotoaufnahmen zum
Bestand gehören, wäre ich sehr erfreut, wenn
Einwohner oder deren Bekannte mir wei-
tere Fotos anbieten würden. 

Berufspendler sucht ab 
01.11.2011 Kleinswohnung 
bzw. Zimmer (Mo.-Fr.).
Möglichst möbliert 
(nicht Bedingung) 
mit PKW-Stellplatz/Garage.

Angebote unter Rufnummer:
0172 / 993 26 10
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 29

Freiformtechnologie in der Brillenglasfertigung (Teil 1)

Den immer komplexer werdenden Seh-
anforderungen im Beruf und Alltag gewid-
met, ist seit einigen Jahren ein Wandel in
der Entwicklung und Herstellung von Bril-
lengläsern zu beobachten. 
Konventionell gefertigte Brillengläser wei-
sen beim Blick durch die seitlichen Glas-
bereiche in Abhängigkeit von Sehstärke und
Glasart zum Teil störende Bildfehler auf. Die
Träger von Gleitsichtbrillen oder Brillen
mit höheren Werten kennen dieses Problem.
Die konventionelle Brillenglasfertigung
arbeitet mit „Halbfabrikaten“. Die Vorder-
fläche dieser Rohgläser ist in einem fest defi-
nierten Brechwert (Einstärkenglas) bzw.

progressiven Brechwerten (Gleitsichtglas)
bereits fertig. Nach Auftragseingang wer-
den entsprechend der bestellten Glas-
stärke die erforderlichen Krümmungen
rückseitig in das Halbfabrikat gefräst, die
Fläche anschließend geschliffen und poliert.
Dies geschieht durch Spezialwerkzeuge,
die der zukünftigen Rückflächenform glei-
chen. Um jede erdenkliche Glasstärke
herstellen zu können, werden mehrere
Tausend dieser Werkzeuge benötigt. Im
Gegensatz dazu entstehen mit der Frei-
formtechnologie Flächen, die mit keiner
mathematischen Funktion ausgedrückt
werden können. Jedes Brillenglas wird

hierbei zunächst mit Hilfe von Hochlei-
stungs-Rechnern in einem Raster von
mehr als 100.000 Punkten  solange opti-
miert, bis die bei der Nutzung zu erwartenden
Bildfehler minimal sind. Die auf diese
Weise simulierte(n) Rück- und/oder Vor-
derflächen überträgt dann eine CNC-Fräs-
maschine in höchster Präzision 1:1 auf
das zukünftige Brillenglas. 
Welche Vorteile Freiformbrillengläser haben
und warum Sie diese Gläser nur in Optik-
Fachgeschäften kaufen sollten, erfahren Sie
in der nächsten Folge. 

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige

Natürlich gehört relativ viel Elan

dazu, sich bei tristem Oktoberwet-

ter aus dem Haus und zum Bluts-

pendelokal zu begeben. Aber gibt es

nicht immer einen Grund, um nicht

zu spenden? Besonders wer in die-

sem Jahr noch keinen der vielen

Blutspendetermine des DRK wahr-

genommen hat, sollte sich fragen,

ob er nicht schon morgen vielleicht

auch auf die Hilfe durch Bluttrans-

fusionen angewiesen ist? Die Bluts-

pende ist einfach und schon nach

wenigen Minuten überstanden. Für

die Sicherheit sorgen Ärzte und

speziell ausgebildete Schwestern.

Wer zwischen 18 und 71 Jahre ist

(Neuspender bis 65), ist herzlich

eingeladen zu helfen, bei der näch-

sten Blutspendeaktion:

Termin:
17. Oktober 2011, 
16:00 – 20:00  Uhr 

Halloween-Blutspende 
auf Burg Schönfels 

Achtung Blutspendeaktion!



Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst
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